
Bürgerversicherung vernichtet zehntausende Arbeitsplätze und

schädigt ärztliche Versorgung

Zu Medienberichten über ein Gutachten im Auftrag der Hans-Böckler-Stiftung des

DGB, wonach die Einführung einer Bürgerversicherung unmittelbar bis zu 51.000

Arbeitsplätze vernichten würde, erklärt Volker Leienbach, Direktor des Verbandes der

Privaten Krankenversicherung (PKV):

„Die sogenannte Bürgerversicherung würde nicht nur zehntausende Arbeitsplätze zerstören,

sondern vor allem auch die medizinische Versorgung massiv verschlechtern. Deutschland hat

andere Sorgen, als unser gut funktionierendes Gesundheitssystem in Frage zu stellen. Mit dessen

Leistungen sind die Bürger heute so zufrieden wie seit langem nicht mehr.

Der Wettbewerb von Gesetzlicher und Privater Krankenversicherung garantiert eine Versorgung,

die weltweit ihresgleichen sucht. Ein Blick ins Ausland zeigt: Einheitssysteme schneiden im

Vergleich mit unserem dualen System viel schlechter ab: mit Wartezeiten bis zu sechs Monaten

auf Arzt- und Operationstermine, mit eingeschränktem Zugang zu Ärzten und mit deutlich

weniger Leistungen.

Es gibt daher keinen sachlichen Grund für eine Zerschlagung des dualen Gesundheitssystems.

Das Gutachten der Hans-Böckler-Stiftung zeigt, dass die Bürgerversicherungs-Ideologie sich

selbst ad absurdum führt. Sie wirkt wie eine Operation am offenen Herzen eines kerngesunden

Patienten.

Überdies werden in dem Gutachten nur Arbeitsplätze innerhalb der PKV berücksichtigt. Weitere

zehntausende ebenfalls bedrohte Arbeitsplätze in unmittelbar angrenzenden Bereichen werden

dort ausdrücklich nicht mitgezählt, z.B. bei Ärzten oder Physiotherapeuten und Hebammen. Sie

alle würden bei einem Wegfall der PKV massiv geschwächt. Viele Praxen müssten sogar

schließen – den Schaden hätten alle Patienten, egal wie sie krankenversichert sind.“
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Über Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. ( Büro Berlin )

Dem PKV-Verband gehören 41 Unternehmen an, bei denen rund 34 Mio. Versicherungen

bestehen: Knapp 9 Mio. Menschen sind komplett privat krankenversichert, dazu gibt es etwa 25

Mio. Zusatzversicherungen.

www.assekuranz-info-portal.de

17.11.2016 

Seite 1 von 1

mailto:presse@pkv.de
https://www.assekuranz-info-portal.de/

	Bürgerversicherung vernichtet zehntausende Arbeitsplätze und schädigt ärztliche Versorgung

